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Kreisliga Jungen 15

TSG Nordwest Frankfurt (J13) : Eintracht Frankfurt V 
Freitag, 08.03.2024, 17:30 Uhr

Gramenz bleibt gegen Eintracht Frankfurt V ungeschlagen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft der TSG Nordwest Frankfurt (J13) in der Kreisliga Jungen 15
gegen Eintracht Frankfurt V durch. Das Spiel am Freitagnachmittag dauerte insgesamt weniger als 2
Stunden und wurde vorwiegend durch David Gramenz, der seine Spiele allesamt gewann,
entschieden. In ihrem 15. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keine Chancen ließen Gramenz /
Efstratiadis bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegner Biermann / Simonelli. Selemon / Zerom
hatten derweil gegen Fastenrath / Caputo bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. David
Gramenz hatte seinen Gegner Jad Biermann beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das
Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen nun ein 3:0. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
1:3 Niederlage jedoch für Yas Efstratiadis gegen Benaja Josia Fastenrath. Daniel Selemon gegen
Eliah Caputo hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen
Natnael Zerom und Flavio Simonelli aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Beim Stand von 3:3
ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Beim 11:8, 11:9, 11:3 gegen Benaja Josia
Fastenrath fand David Gramenz indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Probleme
zu Beginn des Spiels musste Yas Efstratiadis zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet
war. 7:6 (Efstratiadis) bzw. 0:9 (Biermann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Daniel Selemon konnte
anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Flavio Simonelli beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht
mehr zu nehmen. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Natnael Zerom gegen Eliah
Caputo nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:7, 8:11, 11:4 nicht verloren. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TSG Nordwest Frankfurt (J13) nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TuS 1872 Schwanheim II am 15.03.2024 möglichst
erneut positiv zu gestalten. Das Team Eintracht Frankfurt V wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 16.03.2024 gegen den SV Viktoria Preußen erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSG Nordwest Frankfurt (J13)

Doppel: Gramenz / Efstratiadis 1:0, Selemon / Zerom 1:0 
Einzel: D. Gramenz 2:0, Y. Efstratiadis 1:1, D. Selemon 1:1, N. Zerom 1:1 

 Eintracht Frankfurt V
Doppel: Biermann / Simonelli 0:1, Fastenrath / Caputo 0:1 
Einzel: J. Biermann 0:2, B. Fastenrath 1:1, E. Caputo 1:1, F. Simonelli 1:1


